
 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 

Deutschland pflastert ab – Havelberg ist dabei! Mitmachaktion für 

mehr Grün statt Grau 

Havelberg, 11.04.2026 – Die Hansestadt Havelberg beteiligt sich in diesem Jahr 

erstmalig am bundesweiten Wettbewerb „abpflastern“. 

Worum geht’s? abflastern ist ein deutschlandweiter Wettbewerb, bei dem in Städten und 

Gemeinden in einem freundschaftlichen Wettstreit Flächen entsiegelt werden, um Platz für 

neues Grün zu schaffen. Im Zeitraum vom 21. März bis 31. Oktober 2026 sollen möglichst 

viele Quadratmeter Pflaster, Beton, Asphalt oder Schotter entfernt werden. Dadurch kann 

Regenwasser besser versickern, die Kanalisation bei Starkregen entlastet und die Stadt in 

Hitzeperioden gekühlt werden. Das verbessert die Lebensqualität vor Ort nachhaltig! 

Der Wettbewerb abpflastern ist ein Langzeit-Projekt von Studierenden der Hochschule für 

Gesellschaftsgestaltung in Koblenz. Er richtet sich an Privatpersonen, Vereine, Schulen, 

Unternehmen, Verwaltungen und andere Organisationen – kurz: an alle, die Lust haben, 

gemeinsam Flächen zu entsiegeln – sei es auf öffentlichen oder privaten Flächen. 

„Wir freuen uns sehr, dass Havelberg beim Wettbewerb abpflastern dieses Jahr dabei ist und 

unterstützen dabei gerne das bürgerschaftliche Engagement, aus dem die Aktion entstanden 

ist. Es ist eine großartige Gelegenheit, unsere Stadt dort, wo es sinnvoll möglich und 

vertretbar ist, grüner zu gestalten, die Lebensqualität zu steigern und gemeinsam einen 

aktiven Beitrag zur Klimaanpassung zu leisten und dabei die örtlichen Gegebenheiten zu 

berücksichtigen.“ erklärt André Gerdel, Amtsleiter Ordnung, Kultur und Soziales. 

„Gemeinsam nehmen wir die Schippe in die Hand und bringen die Steine ins Rollen! Das geht 

ganz unkompliziert und ohne Registrierung.“ berichtet Jella Schnirch, Koordinatorin des HAUS 

DER FLÜSSE. Hierfür sind vorerst zwei öffentliche Mitmachaktionen geplant: am 25. April sowie 

am 10. Oktober. „Alle Bürger*innen sind herzlich eingeladen, sich an den Aktionen zu 

beteiligen und gemeinsam mit anderen für die Zukunft unserer Hansestadt und den Sieg im 

Wettbewerb anzutreten.“ gibt Schnirch bekannt und ergänzt: „Auch auf privaten Flächen 

kann jede*r aktiv werden – wichtig ist aber, vor dem Entsiegeln das schriftliche 

Einverständnis der Flächeneigentümer*innen einzuholen!“ 

Zur ersten öffentlichen abpflastern-Aktion am Sa., 25. April 2026: Damit alles 

reibungslos läuft, ist eine Anmeldung bis spätestens Donnerstag, den 23. April erforderlich, 

unter hausderfluesse@biores.mwu.sachsen-anhalt.de oder telefonisch unter 039387 609976. 

Los geht’s um 10:00 Uhr an der ehemaligen Rollschuhbahn (s. Abbildung 1). Eigenes 

Werkzeug, wie stabile Spaten und Handschuhe, kann gern selbst mitgebracht werden. Vom 

Bauhof wird ein Grundstock an Materialien zum Ausleihen bereitgestellt. Eine kleine 

Müllsammel-Aktion an der Rollschuhbahn wird zudem mit dem abpflastern verknüpft. 

Zur ausführlichen Information findet am Di., 21.04.2026 um 17:00 Uhr im Natura 

2000-Informationszentrum HAUS DER FLÜSSE eine öffentliche Vorstellung des Wettbewerbs 

und der geplanten Aktionen statt. Interessierte Bürger*innen sind herzlich eingeladen, sich 

zu informieren, Fragen zu stellen und Teil der Aktion und des Wettbewerbs zu werden. 

mailto:hausderfluesse@biores.mwu.sachsen-anhalt.de


 

 

 

 

Hintergrundinformationen zum Wettbewerb 

Die Initiative abpflastern wurde von Studierenden der Hochschule für Gesellschaftsgestaltung 

(HfGG) um Prof. Dr. Daniela Gottschlich und Prof. Dr. Lars Hochmann ins Leben gerufen, um 

Theorie und Praxis einer zukunftsfähigen Gesellschaftsgestaltung zu verknüpfen. Der 

Entsieglungswettbewerb stammt ursprünglich aus den Niederlanden, wo „NK Tegelwippen“ 

jährlich sehr erfolgreich durchgeführt wird und sich großer Beliebtheit erfreut. 

In Deutschland wird der bundesweite Wettbewerb erst zum zweiten Mal ausgerufen. Im Jahr 

2025 gewann die Stadt Frankfurt am Main in der Liga Großstädte (> 100.000 

Einwohner*innen), Flensburg bei den mittelgroßen Städten (20.000 bis 100.000 

Einwohner*innen) und bei den Kleinstädten Mettingen (< 20.000 Einwohner*innen). 

Und so geht’s: Fläche ausmessen und fotografieren, dann entsiegeln und Nachher-Effekt 

fotografieren, zum Schluss den Erfolg auf der Projektwebsite melden und Ergebnis feiern. 

Die eingereichten Flächen fließen in die Wertung der jeweiligen Gemeinde ein. Das bedeutet: 

Wenn genug Bürger*innen in Havelberg mitmachen, kann Havelberg dieses Jahr den 

Wettbewerb gewinnen – in der Kategorie „Liga Klein (< 20.000 Einwohner*innen)“. 

Weitere Infos, Kontakte und Downloadmaterial unter: 

Website: www.abpflastern.de und Instagram: @abpflastern 

Kurzanleitung abpflastern 

FAQ abpflastern 

Good practice abpflastern 

 

 

 

 

Kontakt für Rückfragen 

Natura 2000-Informationszentrum HAUS DER FLÜSSE – Biosphärenreservatsverwaltung Mittelelbe 

Jella Schnirch, Koordinatorin des HAUS DER FLÜSSE 

Telefon: 039387 7256 32 

E-Mail: hausderfluesse@biores.mwu.sachsen-anhalt.de 

 

Hansestadt Havelberg 

André Gerdel, Amtsleiter Ordnung, Kultur und Soziales 

Telefon: 039387 765 24 

E-Mail: ordnungsamt@havelberg.de  

http://www.abpflastern.de/
https://www.abpflastern.de/wp-content/uploads/2026/03/abfplastern_anleitung.pdf
https://www.abpflastern.de/index.php/faq/
https://www.abpflastern.de/index.php/good-parctices/
mailto:hausderfluesse@biores.mwu.sachsen-anhalt.de


 

 

 

 

Lageskizze: abpflastern-Aktion am 25.04.2026, 10:00 Uhr 

 

Abbildung 1 


